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Schirmherrschaft: Umweltbundesamt und Bärbel Höhn, Ministerin für Um-
welt, und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW

Initiative 2000 plus - Schulmaterialien aus Recyclingpapier

11. Information Juli 2004

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mit-
streiter/innen,

wir freuen uns, Ihnen kurz vor den Sommer-
ferien das Infopaket Nr. 11 vorstellen zu kön-
nen.

Die wichtigsten Neuigkeiten aus
der Arbeit der Initiative 2000 plus

Kritischer Papierbericht 2004
Mitte Juli erscheint erstmalig der Kritische
Papierbericht, der im Rahmen eines UBA-
Projektes gefördert wurde. Der Bericht
beleuchtet aktuell und sachkundig die
ökologischen und sozialen Folgen, die die
weltweit vernetzte Papierproduktion und der
Papierverbrauch in Deutschland haben. Er
zeigt aber auch Perspektiven für einen
zukunftsfähigen Gebrauch von Papier auf.
Erstellt wurde der Bericht vom Forum
Ökologie und Papier, Herausgeber ist die
Initiative 2000 plus. Der Bericht kann bei
ARA gegen 7,-- Euro Schutzgebühr zzgl.
Porto bezogen werden.
(monika.nolle@araonline.de)

Fachtagung  zu den Themen  „Holzroh-
stoffe für Papier und Zertifizierung“ im
Oktober und  5-jähriges Bestehen der
Initiative 2000 plus
Am 1. und 2. Oktober wird die 2. Fachtagung
der Initiative 2000 plus in NRW stattfinden.
Schwerpunkte sind Waldnutzung, heimische
Hölzer für Papier und Zertifizierung.  Ein de-
tailliertes Programm wird zurzeit erarbeitet.
Die Tagung richtet sich an alle, die lokal zum
Thema Papier arbeiten und sich aktuell zu
den genannten Themen informieren wollen.
Diese Tagung ist gleichzeitig die Jubiläums-
veranstaltung der Initiative 2000 plus anläss-

lich ihres 5-jährigen Bestehens im September
2004.

Gemeinschaftsaktion „Wir setzen Zei-
chen“
Die Arbeit für und mit Schulen ist nach wie
vor Schwerpunkt der Initiative. Über 730
Schulen haben sich in NRW verpflichtet,
Hefte aus Recyclingpapier zu nutzen. Bun-
desweit sind es über 850 Schulklassen.

Aufbau von Initiativen in anderen Bun-
desländern
In Bayern, Berlin und Niedersachsen haben
sich verschiedene Verbände und Gruppen
zusammengeschlossen und eine landesweite
Initiativen gegründet. In Hessen, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Baden-Württemberg
sind in einzelnen Städten Gruppen aktiv.

Ausflugstipp für die Sommerferien
Die Ausstellung „Papierwende“  - Bestand-
teil des gleichnamigen Projektes von ARA
und urgewald – wird bis zum 5. September
im Regenwaldhaus des Kölner Zoos ge-
zeigt. Die Ausstellung beschränkt sich nicht
nur auf diese Halle, sondern an allen Gehe-
gen, in denen Tiere leben, deren eigentlicher
Lebensraum durch die Rohstoffgewinnung
für Papier bedroht ist, werden entsprechende
Hinweise gegeben.

Universitäten in treffpunkt-recyclingpa-
pier.de
Auf unsere homepage finden Sie ab sofort
auch interessante Informationen zur Umstel-
lung auf Recyclingpapier an Universitäten.

Papier sparen
Unser Ziel ist beim Versand unserer Materia-
lien Papier zu sparen und wir drucken des-
halb viele Seiten im “Buchformat” aus.
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Alle Informationen finden Sie auch im Inter-
net auf unserer webpage: treffpunkt-recyc-
lingpapier.de und können bei Bedarf herun-
tergeladen werden.
Wenn Sie zukünftig das O nline-Angebot
wahrnehmen möchten, geben Sie uns kurz
Bescheid. Bei jedem neuen Infopaket erhal-
ten Sie einen kurzen Hinweis per E-mail,
dass neue Informationen im Internet bereit-
stehen. E-mail: Friederike.Farsen@vz-nrw.de
oder Telefon: 0211 - 3809-165.

Hinweis: Alle Kopien wurden  auf Recycling-
papier, das mit dem Umweltzeichen ausge-
zeichnet ist, erstellt.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

Mit freundlichen Grüßen im Namen der Initiative 2000 plus   

i.A. Friederike Farsen
.

Informationen des 11. Infopaketes:
1. Informationen und Materialien der Initiative 2000 plus
1.1 Jahresdokumentation und Presseübersicht 2003
1.2 „Zukunftsfähig mit Papier in Deutschland“ ;Berichte aus den Bundesländern
1.3 Initiative 2000 plus in Berlin angekommen
1.4 Niedersachsen macht mit
2.  Hintergrundinformationen und Materialien zu Papier
2.1 Initiative 2000 plus gibt erstmals Kritischen Papierbericht 2004 heraus
2.2 Sumatras Regenwälder – zerstört für Papier
2.3 Kanada im Umweltrausch
2.4 Entwicklungen auf dem Markt für Schulhefte aus Recyclingpapier
2.5 FAQ und Antworten
2.6 Runder Tisch Papierwende fordert „Briloner Weg“
3. Informationen und Aktionen für Schulen
3.1 Schulmaterialien für Lernanfänger, Brief an Eltern
3.2 Start in der neuen Schulklasse mit Recyclingpapier; Brief an Eltern für Sekundarstufe 1
3.3 Lehrplanorientierte Unterrichtseinheit und Fortbildung zum Thema in Südniedersachsen
3.4 BLK-Werkstattmaterialien „Agenda 21 in der Schule“: Zukunftsfähig mit Papier
4 . Informationen für Kommunen und andere Akteure
4.1 Protestschreiben bei Korrespondenz auf Primärfaser
4.2 Protestschreiben an die Sielmann-Stiftung
4.3 „Es rauscht im Blätterwald“; Beitrag von Hannover zur Ini 2000 plus in NS
5. Beschaffung von Recyclingpapieren
5.1 Herstellerübersicht von Recyclinghefte
5.2 Überregionale Anbieter von Schulmaterialien aus Recyclingpapier
5.3 Recyclingpapier mit „Blauem Engel“ (DIN A4/3)
5.4 Einkaufsführer: Göttingen, Münster, Löhne   (nur im Internet)
6. Fortbildungen/Termine
6.1 Aktionstraining Urwaldschutz
6.2 Fortbildung „Papier hat viele Seiten“
6.3 Beeindruckende Einsichten: Ausstellung „Papierwende – Zukunftsfähig mit Papier“
7. Originale als Anlage zum Infopaket
7.1  Holzflyer, Greenpeace
7.2 Schulhefte, ROBIN WOOD
7.3 Ausstellung „Papierwende“; ARA



3

Antwortfax

Bestellwunsch bitte faxen an: 0211/3809-244, Verbraucher-Zentrale NRW,
Frau Farsen

oder schicken an:

Verbraucher-Zentrale NRW, B3U, Frau Farsen, Mintropstr. 27, 40215 Düssel-
dorf.

Hiermit bestelle ich die Papierversion des 11. Infopaketes:

Name und Institution: ________________________________________

Straße: ________________________________________

PLZ und Ort: ________________________________________


